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Protokoll zum Elterninformationsabend und Jahreshauptversammlung, mit Wahlen, der Abt. Judo am 
22.04.2024: 
 
Top 1 Begrüßung: 
Um 17:20 Uhr begrüßte Stephan Goldammer die Anwesenden und wies darauf hin, dass die diesjährige 
JHV/Elterninformationsabend zum 30. Mal stattfand. Er stellte die Wichtigkeit des Kontakts mit den Eltern 
der Kinder der Sporttreibenden und den Judokas heraus. Unter diesem Aspekt fand heuer zum ersten Mal 
die Versammlung nicht im Sportheim, sondern in der Aula der Mittelschule statt, um die Eltern auch besser 
erreichen zu können. 
Stephan stellte das gemeinsame Ziel unserer Abteilung in den Vordergrund: „Freude und Spaß an der 
Bewegung und an der sportlichen Herausforderung zu haben und dabei soll sich jeder persönlich entwickeln 
bzw. weiterentwickeln können!“ 
Er unterstrich dabei die Wichtigkeit der Eltern, denn sie tragen für die Zielsetzung maßgeblich bei! Sie sind 
es die, die Kinder zum Sporttreiben animieren, auch wenn diese heute keine Lust haben. Die Eltern sind es 
die, die Kinder nach einem vermeintlichen Misserfolg wieder aufbauen um weiter zu machen. 
 
Top 2 Bericht des Abteilungsleiters: 
Die Teilnehmer wurden über die aktuellen Mitgliederzahlen, Trainingstage und deren Zeiten, Zielsetzungen 
der verschiedenen Trainingsgruppen sowie der Öffentlichkeits-/Pressearbeit von 2023 informiert. Stephan 
hob an dieser Stelle hervor, dass die Judoabteilung über hervorragende Trainer verfügt! Alle Trainer die eine 
Judostunde abhalten, besitzen eine gültige DOSB-Lizenz.  
 
Top 3 Rückblick auf Wettkämpfe, Sportereignisse und Veranstaltungen: 
Zu Beginn verwies Stephan Goldammer auf die Homepage der Judoabteilung. Hier sind so gut wie alle 
Ereignisse auffindbar. Im weiteren Verlauf riss Stephan ein paar nennenswerte Termine an: 

- BJV (Bayerischer Judo Verband) Lehrgang in Großkarolinenfeld 
- 1. Dan für Huber Sophie 
- die gemeinsamen Trainingseinheiten mit Bad Endorf 

(hier hob Stephan die Wichtigkeit hervor diese Einheiten zu besuchen: „Viele unserer Sportler 
besuchen nur 1x in der Woche ein Judotraining. Bei den gemeinsamen Trainingseinheiten in Bad 
Endorf bietet sich die Möglichkeit zusätzlich weitere Erfahrungen mit und gegen andere Judokas zu 
erlangen. Judokas müssen ein Gefühl für unterschiedliche Gegner entwickeln und das geht nur durch 
Erfahrung.“) 

- Judofestival in Bad Ems 
- Sportfest des TuS 
- Vereinsmeisterschaft mit über 70 Teilnehmern – Teilnehmerrekord für beide Vereine 
- die herausragenden Turnier- bzw. Meisterschaftsteilnahmen unserer erfolgreichen Sportler 

 
TOP 4 Bericht des Kassiers: 
Ute Spiegler und Maximilian Kasperke berichteten über den Stand der Kasse und schlug vor und baten um 
Entlastung. Aus der Überprüfung der Belege ergaben sich keine Beanstandungen. 
 
TOP 5 Entlastung des Abteilungsvorstands: 
Die Abteilungsleitung wurde einstimmig entlastet. 
 
TOP 6 Neuwahlen: 
Bevor es zu den Neuwahlen kam, hob Stephan das miteinander einer funktionierenden Abteilung hervor: 
„Man verbindet Wahlen immer mit Ämtern (Kassier, Abt. Ltr., Schriftführer, …), aber im Wesentlichen geht es 
um Aufgaben. Und Aufgaben können von verschiedenen Personen/Helfern übernommen werden. Es braucht 
jede Abteilung die Mithilfe ihrer Mitglieder, um ihre Aufgaben erfüllen zu können. Das zeichnet ein 
Vereinsleben aus. Ein Miteinander!“ 
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Im Anschluss daran erfolgte die Wahl. Alle Anwärter wurden einstimmig gewählt 
- 1. Abteilungsleiter - Stephan Goldammer  
- 2. Abteilungsleiter – Simon Pfaab 
- 1. Kassier – Maximilian Kasperke 
- 2. Kassier – Ute Spiegler 
- Schriftführer – Nicole Gaunt und Anna Feld 

 
Im Anschluss an die Wahl, bedankte sich neuer und alter Abteilungsleiter Stephan Goldammer bei Ute 
Spiegler für ihre langjährige Tätigkeit als 1. Kassier. Stephan überreichte Ute zum Dank einen 
Wertgutschein. 
 
TOP 7 Wünsche, Vorschläge, Anträge, Ehrungen 

- Künftig sollen alle einzusammelnden Geldbeträge von den Eltern/Mitgliedern in einem Umschlag 
mit Vermerk des Namens, Geldbetrag und Verwendungszweck abgegeben werden 

- Sommerfest TuS am 20.07.2024 (Vorstellung und Werbung zur regen Teilnahme) 
- WhatsApp Gruppen:  

o Dienen als schnelle Informations- bzw. Mitteilungsquelle.  
o Wenn Fragen die Allgemeinheit betreffen, dann können die Gruppen gerne genutzt werden. 
o Bei persönlichen Anliegen immer die betreffende Person anschreiben. 
o Trainingsabsagen immer persönlich an den jeweiligen Trainer, nicht in der Gruppe. 

- 30. Jahr-Feier 
o 15.06.2024 findet ein Festakt in der Max-Josef-Halle statt 
o Das Event steht im Zeichen der Familie und der Freundschaft 
o Anmeldungen unbedingt vor den Pfingstferien abgeben 

 
TOP 8 Schlusswort 
Zum Schlusswort kam Roman Hörfurter als 2. TuS Vorstand zu Wort. Er lobte die Arbeit im Judo besonders 
die Jugendarbeit. Ebenso lobte er die hohe Qualifizierung der Trainer. Er bedankte sich bei der 
Abteilungsleitung für ihren Einsatz. Am Ende wies er auf die 295. Jahr-Feier 2026 hin und bat hierfür um die 
Mithilfe der Abteilung. 
Stephan Goldammer schloss sich dem Schlusswort von Roman an, und beendete die Infoveranstaltung um 
18.40 Uhr. 
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